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Landkreis Wittmund  
Der Landrat 
Amt für zentrale Dienste und 
Finanzen 
10.1 
 

Vorlagen-Nr. 
0014/2021 

 

BESCHLUSSVORLAGE 

öffentlich 

 
    Beratungsfolge                                                                             Sitzungstermin     TOP 

 
 

Kreisausschuss 18.03.2021  
 
 

Kreistag 22.03.2021  

 

 

Betreff:  

Aufwandsentschädigungen für den Hauptverwaltungsbeamten (HVB), seinen Allgemeinen 
Stellvertreter (Dez. II) und den weiteren Beamten auf Zeit (Dez. III) gem. § 3 NKBesVO 

 
Sachverhalt: 
Laut § 3 Abs. 1 S. 1 der Niedersächsischen Kommunalbesoldungsverordnung (NKBesVO) 
wird dem hauptamtlich tätigen Hauptverwaltungsbeamten sowie seinem Allgemeinen 
Stellvertreter gemäß § 3 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 Buchstabe a NKBesVO eine 
Aufwandsentschädigung in Höhe der in § 3 Abs. 2 Satz 1 NKBesVO genannten 
Höchstbeträge gezahlt. Bis zum 08. Oktober 2020 betrug der monatliche Zahlbetrag 310 
Euro an den Landrat sowie 205 Euro an seinen allgemeinen Stellvertreter. 
 
Mit der Änderung des § 3 Abs. 2 Satz 1 NKBesVO wurden die Beträge erstmalig seit dem 
08. Juli 1986 angepasst. Demnach können dem Landrat derzeit monatlich 372 Euro und 
seinem allgemeinen Stellvertreter 246 Euro als Höchstbeträge gezahlt werden. 
 
Mit der geplanten Änderung der Verwaltungsgliederung wird eine dritte Stelle für eine 
Beamtin/einen Beamten im Beamtenverhältnis auf Zeit für die Leitung des Dezernats III 
eingerichtet. Dieser Beamtin/ diesem Beamten kann gem. § 3 Abs. 1 S. 2 Nr. 1 NKBesVO 
ebenfalls eine Aufwandsentschädigung gezahlt werden, und zwar bis zu einem Höchstbetrag 
von derzeit 186 Euro monatlich. 
 
Über die Ausschöpfung der jeweiligen Höchstbeträge einer Aufwandsentschädigung hat die 
Kommune in eigener Zuständigkeit und nach pflichtgemäßem Ermessen zu entscheiden. 
 

 
Beschlussvorschlag: 
An die Beamtinnen und Beamte im Beamtenverhältnis auf Zeit wird eine monatliche 
Aufwandsentschädigung in Höhe des im § 3 NKBesVO festgelegten Höchstbetrages gezahlt. 
Der Landrat und sein allgemeiner Stellvertreter erhalten den zurzeit geltenden Höchstbetrag 
rückwirkend ab dem 09.10.2020. 
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Wittmund, den 09.03.2021  Abstimmungsergebnis: 

  Fraktion Ja: Nein: Enth.: 

  Fachausschuss Ja: Nein: Enth.: 

  Kreisausschuss Ja: Nein: Enth.: 

gez. Stigler, Amtsleiter  Kreistag Ja: Nein: Enth.: 

 

Anlagenverzeichnis: 
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